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Topmanagement und Projekte
Die Einführung von Projektmanagement und die Hinwendung zur projektorientierten Arbeitsweise in einem Unternehmen erfordern den verstärkten Einsatz der Geschäftsleitung. Sie hat dafür zu sorgen, dass Projektstrategien, Zielsetzungen der projektorientierten Arbeitsweise und Projektkultur definiert und auch gelebt werden. Erfolgsorientiertes Projektmanagement ist ohne Unterstützung der Geschäftsleitung nicht möglich, da diese die Verantwortung für Entscheidungen von Tragweite zu übernehmen hat.
Weiterhin ist es eine der Aufgaben des Topmanagements, die Projektergebnisse nach ihrer kritischen Beurteilung für die Planung der weiteren Zielsetzungen nutzbar zu machen. 
Thesen zur Beziehung Topmanagement und Projekte
· Die Definition von Projekten ist eine strategische Aufgabe der Geschäftsleitung/Geschäftsbereichsleiter.
· Strategische Entscheidungsträger benötigen ständig angemessene Rückmeldungen über die Projektergebnisse.
· Die Einführung von Projektmanagement im Unternehmen ist ein wesentliches Anliegen des Topmanagements und der Geschäftsbereichsleiter.
· Die Festlegung der Projektstrategien ist die gemeinsame Aufgabe und Verantwortlichkeit von Geschäftsführung und Projektmanager.
· Die Rolle der Geschäftsleitung bei hausinternen Projekten läßt sich schlechter definieren, ist aber ungleich wichtiger als bei externen Projekten.
· Je intensiver ein Unternehmen projektorientiert arbeitet, desto komplizierter wird das Personalproblem im gesamten Unternehmen.
· Die von der Geschäftsleitung festgelegten Informationsstrukturen beeinflussen die Projektkreativität meist im eingeschränkten Sinn.
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Projektmanagement im 21. Jahrhundert auf dem Weg zu „flachen“ und flexiblen Strukturen
· Wer „flache“ organisatorische Strukturen wünscht, muss in Projekten denken und handeln. 
· Funktionale Abteilungen (Buchhaltung, Planung, Personal) verwalten die Fähigkeiten des Unternehmens, Projektteams dagegen die Aufgaben und Ziele.
· In „flachen“ Organisationen werden die traditionellen Oben-Unten-Beziehungen durch weite Kommunikationsbögen zwischen gleichberechtigten Individuen ersetzt.
· In „flachen“ Organisationen spielen die Beteiligten verschiedene Rollen ohne starre Positionen.
· Neue Aufstiegs- und Karriereprogramme, die sich speziell auf Projekt-Teamarbeit beziehen, werden in flachen Unternehmensstrukturen zur Pflichtaufgabe.
· Neue Kommunikationstechniken, Objektorientierung, Expertensysteme und Multiprojekt-Managementtechniken werden die Entwicklung „flacher“ projektorientierter Organisationsstrukturen erleichtern.
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Projekte in der Matrix-Organisation
Für Projekte, die durch großen Arbeitsumfang, hohe Komplexität und die Überschreitung von Verantwortungsbereichen der vorhandenen Aufbauorganisation gekennzeichnet sind, hat sich die Projektorganisationsform in der Matrix bewährt. Typisch für eine Matrix - Organisation ist die vertikale Strukturierung der Aufbauorganisation nach Funktionen, die von einer gleichzeitigen horizontalen Strukturierung nach Projekten überlagert wird. Die sich auf diese Weise ergebende Organisationsform gleicht formal einer Matrix.
Die Matrix-Organisation als Form der Projektorganisation wird üblicherweise bei funktionsorientierter Aufbauorganisation angewandt (siehe Bild). Die betrieblichen Funktionen in Form der Fachbereiche (z. B. Forschung und Administration) werden von projektorientierten Aufgaben (z. B. Entwicklung eines neuen Produktionsverfahrens) überlagert.
Die Matrix-Organisation kann aber auch bei der Sparten-Organisation zur Anwendung kommen, wenn die Projektaufgaben spartenübergreifend ausgerichtet sind (z. B. strategische Projekte). 
In dieser Form der Aufbauorganisation wird somit die bestehende Organisation zur Erfüllung der Daueraufgaben durch die spezielle Projektorganisation mit ihren projektbezogenen Aufgaben ergänzt.
Die Projektgruppe bestimmt, was und wann etwas zu tun ist, die Fachbereiche legen fest, wie es getan wird und wer es tut. In der Praxis führt dies häufig zu Problemen durch Kompetenzüberschreitungen 
Die Projektgruppe besteht aus dem Projektleiter und den Projektbeauftragten der Fachbereiche. Die Verantwortung für die Planung und Überwachung des gesamten Projektes hat der Projektleiter. Die Projektbeauftragten unterstützen ihn bei dieser Aufgabe, indem sie die Teilleistungen des Projektes planen und mit ihren jeweiligen Fachbereichen abstimmen. Die Verantwortung für die Erreichung der abgestimmten Ziele liegt bei den Leitern der Fachbereiche.
Der Projektleiter wird im Allgemeinen fachlich und disziplinarisch der Unternehmensleitung oder dem zuständigen Produktionsbereichsleiter unterstellt. Die Projektbeauftragten verbleiben fachlich und disziplinarisch in ihren Fachbereichen. Im Rahmen des Projektes berichten sie an den Projektleiter.
Für die Laufzeit des Projektes und bezogen auf Projektmanagement-Aufgaben hat der Projektleiter ein funktionales Weisungsrecht gegenüber den Projektbeauftragten. Die Projektbeauftragten können im Einzelfall Weisungsrechte gegenüber ihren Fachbereichen eingeräumt bekommen.
Die Vorteile dieser Organisationsform liegen in der Verantwortungsteilung nach projektspezifischen Gesichtspunkten und fachlichen Gesichtspunkten, so dass die Vorteile der gewachsenen Aufbauorganisation für projektbezogene Zwecke benutzt werden können. Die Nachteile ergeben sich aus latenten Zielkonflikten der Projektaufgaben mit den Fachbereichsaufgaben.
Wesentliche Voraussetzungen für das Funktionieren der Matrixorganisation ist daher eine gemeinsame Planung von Projektaufgaben und Fachbereichsaufgaben sowie eine rasche und unkomplizierte Kommunikation zur schnellen und sachgerechten Lösung auftretender Probleme. 
Mitarbeiter in einer Matrixorganisation haben zwei Vorgesetzte: 
1. disziplinarisch den Linienvorgesetzten
2. fachlich den Leiter des aktuellen Projekts/ die Leiter verschiedener Projekte (Multiprojektmanagement)
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